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Best Practise:  
„Von der alten Mühle zum PR-Zugvogel“  
  
- Spotter-Ereignis: „Bitte keine Nacktfotos!“ 
- Mitarbeiterpartizipation: Taufe zur „Blue Danube“ 
- Internationaler Medienhype: Austrian Rock vs. Austrian B777 

 

 
 Peter N. Thier 
Leiter Corporate Communications,  
Konzernsprecher Austrian Airlines Group 



Am 10.März landete die „neue“ Boeing 777 der Austrian Airlines  – unlackiert.  

Für das ungeübte Auge gar kein strahlender Anblick… 

proudly presents:  

Das neue „Turnaround-Flugzeug“ 



In Spotter- und Kennerkreisen fachsimpelt man 

bereits über das „neue-alte“ Flugzeug… 



Der PR-Auftrag: das neue Flugzeug soll für 

einen Turnaround stehen – für möglichst alle 

1. Erfolgreiche Einführung des "neuen" Flugzeugs auf der Langstrecke 

(Intercont) und damit ein Zeichen der neu gewonnenen Stärke bei unseren 

Kunden setzen 

 

2. Planespotter und Fachjournalisten gezielt ansprechen (um den Vorwurf zu 

entkräften, dass das Flugzeug alt ist).  

 

3. Breitere Teile der Bevölkerung zusätzlich zu den wirtschaftlich Interessierten 

durch die Ansprache von Chronikjournalisten erreichen 

 

4. Mitarbeiter "emotional" ins Boot holen  

 

5. Einsatz von Social Media  

 

6. Internationale Publizität in den Medien 



Strategie: „Wir nutzen die kleine Flottenexpansion, um unseren 

wirtschaftlichen Turnaround zu unterstreichen. Das neue Flugzeug 

soll den Aufbau nach dem Umbau symbolisieren und eine wieder 

erlangte STÄRKE demonstrieren. Um eine breite Akzeptanz in der 

Bevölkerung zu erreichen, treten wir mit unseren Dialoggruppen in 

eine emotionale Beziehung und treffen sie auf gleicher Augenhöhe. 

Wir versprechen aber nicht die große Expansion, sondern bleiben 

glaubwürdig und bauen dadurch Vertrauen auf. Aus budgetären 

Gründen verzichten wir auf die Instrumente der Werbung und setzen 

auf PR. In der internen Öffentlichkeit wollen wir die Mitarbeiter 

einbinden und als Team erreichen. In der Pressearbeit setzen wir auf 

die neue Zielgruppe der Chronikjournalisten, um breitere Teile der 

Bevölkerung zu erreichen. Gleichzeitig setzen wir auf den Einsatz 

von Social Media und audiovisueller Kommunikationsinstrumente, 

um virale Effekte zu erzeugen.“ 



“  

Auftakt: „Nacktfotos“ werden prompt verboten 



 
Der Artikel  wird noch in der selben Nacht 200x  geteilt und über Facebook  
6.000 aufgerufen! 

Das Branchenportal Austrian Wings widmet den 

Nacktfotos einen Sonderbericht 





Spontane Mitarbeiterreaktion  

aus der Technik-Abteilung 

 



Problem: Wie mache das massentauglich? 



Maßnahme: Ein starker Mann muss her! 

http://youtu.be/4m88hril5bw?list=PLUKf5Zy7ljZtmqcP5nexTb1vKVtzLUoGF  

http://youtu.be/4m88hril5bw?list=PLUKf5Zy7ljZtmqcP5nexTb1vKVtzLUoGF


Und: wow, er war stark! 

https://www.flickr.com/photos/austrianairlines/sets/72157644909317419/


Und auch die Medienpräsenz… 

• Das YouTube Video vom Fachmedium  

„Austrian Wings“ wurde 230.000 x  

aufgerufen: http://youtu.be/HfyBxYlVMfw  

 

• Das YouTube Video am eigenen Austrian  

Airlines Channel:  33.000  Aufrufe: 

https://www.youtube.com/watch?v=DAsTQWXxwP4  

 

• Video des Monats auf heute.at  

(gleich hinter gleich hinter Sex in der U-Bahn )  

 

• Österreich, Krone, Kurier, heute, ORF.  

Alle berichten über den Weltrekordversuch 

 

• NBC, Russia Today, Pro7, NTV widmen  

der neuen B777 eigene Berichte  

 

 

 

 

http://youtu.be/HfyBxYlVMfw
http://youtu.be/HfyBxYlVMfw
https://www.youtube.com/watch?v=DAsTQWXxwP4


…doch das schwierigste kommt erst 



Die Idee: „wir ziehen an einem Strang“: 

Taufe der „neuen“ Boeing777 zur „Blue Danube“  

mit 700 Mitarbeitern 

Fotokollage: http://goo.gl/au6ylK)  

http://goo.gl/au6ylK
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